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Sanierung Bad Cannstatt 20 -Hallschlag- 
"Stadtteile mit besonderem Entwicklungsbedarf - Die Soziale Stadt" 

Themengruppe 2 – Soziales und kulturelles Miteinander 
4. Sitzung am Mittwoch, den 17.09.2008 von 18.00 bis 20.00 Uhr im Stadtteilbüro 
Zukunft Hallschlag 
 
Es waren 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer anwesend. 
Stadt Stuttgart: Ulrike Bachir 
      Irene Bach, Bezirksamt Bad Cannstatt 
Moderation / Protokoll: Antje Fritz, Judith Alber 
 
 
Ergebnisprotokoll 
 
Begrüßung, Vorstellung, Protokoll vom 20.05.2008 
¯ Antje Fritz begrüßt die Anwesenden und stellt sich als neues Mitglied im Team 

Zukunft Hallschlag vor. 
¯ Keine Anmerkungen zum letzten Protokoll. 
 
Kulturcafé 
Aktueller Stand der Überlegungen in der Projektgruppe: 
¯ In der Projektgruppe fanden erste Überlegungen statt. Die Gruppe möchte gerne 

Bürger- und Mehrgenerationenhäuser besichtigen und sich über deren Veranstal-
tungen informieren, um Anregungen zu bekommen, welche Angebote sich für ein 
Kulturcafé eignen.  

¯ Für Veranstaltungen im Rahmen des Kulturcafés bieten sich folgende Räume an: 
Stadtteilbüro, Nachbarschaftszentrum / Café Nachbar, Kinder- und Jugendhaus 
Hallschlag. Die Räume im Nachbarschaftszentrum können sowohl von Gruppen als 
auch von Einzelpersonen gemietet werden. 

¯ Das Café Nachbar hat einen neuen Pächter für den Abendbetrieb (Di-Sa). Es soll 
geklärt werden, ob die Räume an den nichtbelegten Zeiten zur Verfügung stehen 
und ob es Möglichkeiten nach den städt. Richtlinien gibt, diese Räume kostenlos zu 
nutzen.  
Aber auch während den Öffnungszeiten kann eine Nutzung möglich sein. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer der Projektgruppe sind der Ansicht, dass erst ein 
Konzept stehen sollte, damit man nicht etwas erarbeitet, das keinen Anklang findet. 
Erst muss man mit Leuten in Kontakt kommen. 
- WAS wollen wir damit erreichen? 
- WER macht es? 

 
Diskussion in der Themengruppe: 
 
Was wollen wir damit erreichen? 
Ein Kulturcafé soll die Möglichkeit bieten, dass Menschen aus dem Hallschlag unter-
schiedlicher Herkunft zusammenkommen, sich austauschen, Land und Leute kennen 
lernen. Das Kulturcafé soll dafür eine gemütliche, ansprechende Atmosphäre bieten 
und die Leute über ein kulinarisches und kulturelles Angebot ansprechen.  
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Eine Teilnehmerin, die beim Aufbau des Bürgerhauses in Freiberg beteiligt war und die 
Angebote in Esslingen kennt, berichtet, dass dort ein Internationales Frühstück sehr 
gut angenommen wird und sich als eine mögliche Startveranstaltung eignen würde. 
 
¯ Vorstellungen und Stichworte zum Kulturcafé: 

- Internationales Frühstück, Vorstellung der Kulturen, Musik, Lesungen, Spiele, 
Vernissage, Vorträge 

- gemütlich, kulinarisch, kulturell 
- Kinder einbeziehen, Familien ansprechen 

¯ Ebenfalls vorstellbar: Frauencafé 
- eher nachmittags unter der Woche 
- anfangs evtl. 1 x im Monat 
- Kaffee, Tee, Spezialitäten einer Familie 
Es könnte sich aus der Deutschgruppe ein Frauencafé entwickeln, der Bedarf dafür 
sei vorhanden. Auch möglich: Kulturcafé – Frauencafé im Wechsel.  

 
Beim nächsten Treffen der Projektgruppe wird das Thema Besichtigung noch mal ins 
Auge gefasst und überlegt wie und ggf. mit welcher Art von Veranstaltung die Gruppe 
auf die Idee eines Kulturcafés aufmerksam machen und weitere Interessierte dafür 
gewinnen kann.  
 
Mädchentreff 
¯ Es sind Mädchen anwesend, die bei HallschlagTV mitmachen. Sie äußern den 

Wunsch nach einem Mädchentreff, da einige von ihnen nicht ins Jugendhaus dür-
fen. Wenn sie einen Raum hätten, könnten sie sich dort treffen. Auch Sportangebo-
te für Mädchen fehlen. 

¯ Manche Einrichtungen haben ein schlechtes Image. Daher dürfen die Mädchen dort 
nicht hingehen. 

¯ Es ist sinnvoll, ein Treffen mit den Mädchen und den verschiedenen Einrichtungen 
zu vereinbaren, um den Bestand, das Angebot und auch den Bedarf zu ermitteln. 

¯ Ein Teilnehmer merkt an, dass man hierzu die weiblichen Mitglieder des Jugendrats 
einladen sollte. 

 
Am Römerkastell 69 
¯ Ein Teil der Räume der Pension kann kurzfristig zum Jahresende für Gruppen zur 

Verfügung gestellt werden.  
¯ Dafür muss jetzt der Bedarf belegt werden.  
¯ Interessierte Initiativen und Gruppen sollen sich bitte zeitnah im Stadtteilbüro mel-

den. 
¯ Ein Termin zur Besichtigung wird vereinbart, zu diesem Termin werden die Spreche-

rinnen und Sprecher der TGs eingeladen. Auch Gruppen und Initiativen, die Raum-
bedarf haben, können sich die Räume anschauen. 

¯ Das Gebäude soll abgerissen werden. Solange ist eine Zwischennutzung möglich. 
Momentan kann von einer Nutzungsdauer von 2 bis 3 Jahren ausgegangen werden. 

 
 



Zukunft Hallschlag  3 

 
Verabredungen 
 
Wer? Was? Bis wann? 
Hr. Seubert Stellt Protokolle der Projektgruppe zusammen 15.10. 

 
Am Mittwoch, den 08. Oktober 2008 findet um 18 Uhr eine Besichtigung der 
Räume des Gebäudes Am Römerkastell 69 statt. Treffpunkt ist vor dem Eingang.  
 
Die Projektgruppe Mädchentreff trifft sich am Montag, den 13. Oktober um 
17 Uhr im Quartierstreff der Wohnstätten Sindelfingen. Eingeladen sind alle 
Mädchen aus dem Hallschlag, die Vertreterinnen des Jugendrats sowie der AK 
Mädchen. 
 
Die Projektgruppe Kulturcafé trifft sich am Mittwoch, den 15. Oktober um 
17 Uhr in den Räumen der AWO, Düsseldorfer Straße 59.  
 
Das nächste Treffen der Themengruppe 2 ist am Dienstag, den 20. Januar 2009 
um 18 Uhr im Stadtteilbüro Zukunft Hallschlag, Düsseldorfer Str. 25.  
 
 
 
 
 
 


